
TrendMoney AG 

Vermögensmanagement 

 

TrendMoney – Besondere Bedingungen Interne Fonds 

 

 

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, Sie haben sich für Ihre persönliche Anlagestrategie entschieden und haben somit einen oder mehrere 

Fonds aus der Kategorie “Interne Fonds” ausgewählt. Interne Fonds sind hauseigene, von unseren Anlageexperten gemanagte Fonds, die nach 

klaren Risikoprofilen definiert sind. 

 

Die luxemburgische Gesetzgebung sieht eine Reihe von Anlagegrenzen vor, die wir Ihnen in Artikel 1 darlegen. Die Anlagepolitik kann jedoch 

zusätzliche Beschränkungen hinsichtlich der zulässigen Aktiva oder der Streuungs- und Diversifizierungsregeln enthalten. 

 

Die detaillierte Anlagepolitik wird daher in Artikel 2 genau beschrieben und enthält neben der Angabe der Anlagegrenzen eine finanzielle 

Zielsetzung. So wird beispielsweise angegeben, ob eine Aktivakategorie, wie etwa Aktien oder Renten bevorzugt wird, ob bestimmte 

Regionen oder Branchen den Schwerpunkt bilden, ob regelmäßige Erträge oder ein Wertzuwachs des Anlagekapitals angestrebt werden, usw. 

 

1. Welche Aktiva können in die internen Fonds aufgenommen werden und welches sind die Anlagegrenzen, die die luxemburgische Gesetzgebung 

vorsieht? 

 

Ein interner Fonds kann ein Dachfonds oder ein Fonds mit direkten Anlagelinien sein, der in Aktiva anlegt, die gemäß Artikel 11 der Verordnung 

des Großherzogtums Luxemburg und gemäß koordiniertem Rundschreiben 08/1 vom 2. Januar 2008 der Luxemburger Versicherungsaufsicht 

(Commissariat aux Assurances) zulässig sind. Die genauen Details über die zugelassenen Aktiva, die Grenzen pro Emittent , sowie die globalen 

Beschränkungen finden Sie im Anhang 1. 

 

2. Der Fonds TrendMoney Multi Asset Fund und seine Anlagestrategie  

 

Der TrendMoney Multi Asset Fund funktioniert wie ein innovativer Vermögensverwalter. Er investiert je nach Marktlage in die wichtigsten 

Anlageklassen Aktien-, Rohstoff-, Devisen-, Renten- und Geldmarkt. 

 



Dabei wird das Fondsvermögen nicht nach fest vorgegebenen, statischen Größen auf die einzelnen Anlageklassen verteilt. Vielmehr erfolgen im 

Rahmen einer dynamischen Assetallokation Investitionen in die aussichtsreichsten Märkte, Regionen und Anlagesegmente mit dem besten 

„Trendeigenschaften“. Diversifikation ist ein wesentliches Element der Sicherheit für den TrendMoney Multi Asset Fund. 

 

Der Fonds eignet sich als vermögensbildenden Basisinvestment für Anleger mit einem mittel- und langfristigen Anlagehorizont, die von hohen 

Renditechancen an den Aktien- und Rohstoffmärkten profitieren möchten.  

 

Wenn die Aktien- und Rohstoffmärkte keine profitablen Trends zeigen, steigende Trends beendet sind oder die Risiken zu hoch werden, kann der 

Fonds auch bis zu 100% im „sicheren“ Geldmarkt, in Renten- oder Immobilienmärkten investieren. 

 

Der Fonds hat ebenfalls die Möglichkeit ein begrenztes Volumen zur Absicherung bestehender Positionen oder zur Erzielung zusätzlicher Gewinne 

in fallenden Märkten einzusetzen. 

 

Durch diese Flexibilität können langfristige Renditeziele erreicht und in negativen Marktphasen hohe Verluste vermieden werden. 

 

Risikoklasse: 3, gewinnorientiert 

Benchmark: MSCI Welt (EUR) 

 

Funktionsweise des Fonds 

 

Kern des TrendMoney Multi Asset Funds ist die eine innovative, systematische Kombination von verschiedensten finanzmathematischen 

Computermodellen. Jedes dieser finanzmathematisch basierten Handelssysteme ist auf optimale Anlageentscheidungen fest umrissener Märkte, 

Regionen, Sektoren und Anlageklassen (Indizies, Aktien, Rohstoffe, Fonds, Dachfonds, Devisen) ausgerichtet. 

 

Sicherheit durch Diversifikation stellt der Fonds einerseits durch die dynamische Auswahl auf verschiedene Assetklassen, als auch durch den 

Einsatz breit gestreuter Anlageformen (Donds, Dachfonds) sicher. 

 

Somit werden ständig eine Vielzahl von Märkten überwacht und auf profitable Trendphasen 

untersucht. Die Anwendung fester Regeln schaltet menschliches Fehlverhalten und Anlageentscheidungen auf emotionaler Basis weitestgehend aus. 

 

Die Fondsmanager und Fondsberater sorgen für eine kontinuierliche Kontrolle und ständige Weiterentwicklung der Investmentrategie. 

 



Ein striktes Risiko- und Money-Management-System verhindert Investitionen mit zu großem Risiko und begrenzt das Verlustpotential der Einzel- 

wie auch der Gesamtanlage. 

 

Ein Anlagehorizont von mindestens 5 Jahren wird empfohlen, damit der Fonds genügend Zeit hat, die Vorteile verschiedener Marktphasen zu 

nutzen. 

 

 

Anlageziele 

 

Über einen Zeitraum von 5 Jahren und mehr wird eine durchschnittliche Rendite von 8 – 11% pro Jahr angestrebt. Die Volatilität soll nicht mehr als 

die Jahresrendite betragen. 

 

Dabei soll der maximale Kapitalrückgang (Drawdown) nicht mehr als -20% und die maximale Dauer von Verlustphasen (time to recovery) weniger 

als 2 Jahren betragen.  

 

Ein wichtiges Ziel des Fondsmanagements ist die Vermeidung langjähriger und starker Verlustphasen am Aktienmarkt. 

Kapitalschutz hat absoluten Vorrang vor Renditemaximierung. 

 

Eingesetzte Finanzinstrumente: 

 

 

Handel auf die großen Indizes (S&P500, DAX, MDAX, SDAX etc.) mit ETF, Indexzertifikaten, Optionen CFD’s 

Handel Einzelaktien (alle XETRA und die großen Börsen Europas bzw. der USA), in Ausnahmefällen mit Zertifikaten, Otionen CFD’s 

Handel mit Fonds und Dachfonds (zugelassene Fonds mit WKN/ISIN) 

Handel der Sektoren Indizies (mit ETF und Zertifikaten) 

Handel mit Metallen Gold, Silber, Platin, Nickel Palladium (über Zertifikate, CFD’s, Optionen) 

 



 



 
 

 

 

 



 
 

 

 



 

Auszug aus Transaktionsliste: 

 

 


